
Berliner Werkstatt 
PartiziPative Forschung   

Wissenschaftliches arbeiten

in der Partizipativen Forschung arbeiten Menschen mit und ohne wissenschaftlichen hintergrund 

zusammen, um antworten auf wichtige gesellschaftliche Fragen und herausforderungen zu be-

kommen. oft geht es darum, wie die lebens- oder arbeitsverhältnisse von Menschen verbessert 

werden können. Wichtig ist, dass die Menschen, deren arbeit oder leben im Mittelpunkt der 

Forschung steht, gleichberechtigte Partner/innen in der Forschung sind. 

Die Berliner Werkstatt Partizipative Forschung bietet die Möglichkeit für alle, die partizipativ 

forschen oder forschen wollen, sich über ideen, konzepte, strategien, Methoden und herausfor-

derungen bei der umsetzung Partizipativer Forschung auszutauschen. im sinne einer Werkstatt 

werden nicht vorträge, sondern vor allem moderierte gruppendiskussionen im vordergrund 

stehen. Die Diskussionen werden themen aufgreifen, die von den angemeldeten im vorfeld 

vorgeschlagen werden. hierfür geht eine besondere einladung an alle, die nicht aus der Wissen-

schaft kommen und zu themen forschen wollen, die direkt mit ihrem leben oder ihrer arbeit zu 

tun haben. 

Die Berliner Werkstatt Partizipative Forschung soll zu einem treffpunkt für partizipativ Forschen-

de in den deutschsprachigen ländern werden. sie ist als ort der Begegnung, vernetzung, unter-

stützung, Debatte, Fortbildung und des austausches gedacht.

Die Berliner Werkstatt Partizipative Forschung ist ein Projekt des netzwerks Partizipative gesund-

heitsforschung (Partnet) in zusammenarbeit mit dem institut für soziale gesundheit der khsB.

Anmeldung

bis 13.Januar 2017

Ort:

katholische hochschule für sozialwesen Berlin

Leitung

Prof. Dr. Michael Wright, licsW, Ms

khsB 

Zielgruppe

alle, die bereits partizipativ forschen oder 

forschen wollen. kein studium ist vorausgesetzt. 

Besonders willkommen sind Menschen, die ihre 

eigene lebens- oder arbeitserfahrung in die 

Forschung einbringen wollen.

Kontakt

weiterbildung@khsb-berlin.de

tel. +49 (0)30 50 10 10 -39

Weitere informationen und die Möglichkeit 

zur Anmeldung finden Sie unter:

www.khsb-berlin.de/weiterbildung/kontakt-und-

anmeldung/online-anmeldung

Termin

Freitag, 3. März 2017

10.00 - 17.00 uhr

Kosten

55,- eur

25,-eur ermäßigt 

(studierende, rentnerinnen und rentner)

kostenfreie teilnahme für interessierte, die 

die kongressgebühr nicht zahlen können 

(z. B. alg-ii-Beziehende, empfängerinnen 

und empfänger von grundsicherung im 

alter oder asylsuchende)
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